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Aerztekoglition
Durch das Krankenkaſſengeſetz ſind die Erwerbsverhältniſſe

des ärztlichen Standes von Grund aus verändert worden
Schritt für Schritt ſind ſeit Erlaß dieſes Geſetzes die ärzt
lichen Honorare herabgegangen oft auf lächerlich billige
Satze Der Aerzteſtand iſt zum großen Teil wirtſchaftlich
und moraliſch abhängig geworden von Elementen die fürdie idegle materiell ß ſchwer richtig zu bewertende Seite der

ärztlichen Berufsausübung gar kein Verſtändnis haben
Nichts anderes als das harte Geſetz von Angebot und Nach
frage war für ſie maßgebend und ſo zwang bisher die Not
die Aerzte auf alle Bedingungen der Krankenkaſſen ein
zugehen Und bei der ungeheuren Ausdehnung des Kaſſen
weſens die die private ärztliche Tätigkeit auf beinahe die
Hälfte beſchränkt hat muß jeder Arzt auch noch beſonders
zufrieden ſein wenn er nur die beſcheidenſte Kaſſenarztſtelle
ergattert bei der ihm eine Konſultation oft nur mit wenigen
Pfennigen bezahlt wird Die Maſſe muß es bringen Aber
dieſe Maſſenbehandlung befriedigt keinen gründlicheren Arzt
denn ſie ſchließt allzu oft jede genauere und individuellere
Behandlung zum eigenen Schaden der Patienten aus Es
iſt ja wahr daß der Gang zum Arzte heute von den
Patienten viel häufiger ausgeführt wird nachdem ihn die
Mitgliedſchaft bei der Kaſſe ſo außerordentlich erleichtert
hat Aber dieſer Zuwachs an Verdienſt wird drei und
vierfach aufgewogen durch die Honorardrückerei wie ſie faſt
ſämiliche Krankenkaſſen betreiben und durch die tödliche
Konkurrenz die den zahlreichen Aerzten die keine Kaſſen
arztſtelle erhalten konnten durch das ſich immer weiter aus
dehnende Kaſſenweſen erwachſen iſt

Zu allen dieſen Schwierigkeiten des ärztlichen Standes
kommt die zunehmende Konkurrenz des Kurpfuſcher
tums Das Publikum läuft heute beſonders den Natur
heilkundigen in immer helleren Haufen nach Die Urſachen
ſollen hier ununterſucht bleiben Manche der Naturheil
kundigen mögen auch das Vertrauen wohl verdienen das
ihnen das Publikum entgegenbringt und das Wort Kur
pfuſcher für ſie unberechtigt ſein Es iſt ja früher auch
auf mediziniſcher Seite wohl manches geſündigt worden

Aber im allgemeinen iſt der große Anhang den das
Kurpfuſchertum heutzutage allenthalben gefunden hat
man denke an die Begünſtigung der bezahlten Geſund
beterei ſelbſt durch Hofkreiſe doch ſchließlich nur durch
die allgemeine Verbreitung jener Eigenſchaft bedingt gegen
die Götter ſelbſt vergebens kämpfen Der einzige Schutz
der dem Arzte ſeitdem ſein Beruf ein freies Gewerbe
geworden iſt gegen das Kurpfuſchertum zur Seite ſteht
nämlich das nur ihm gebührende Recht ſich praktiſcher oder
approbierter Arzt zu nennen verfängt ja heute bei
vielen heilungſuchenden Leuten gar nicht mehr ulng
kennen bleibt daß wenigſtens in dieſer Frage das Kultus
miniſterium alle zu Gebote ſtehenden geſetzlichen Hebel in
Bewegung geſetzt hat Ein gänzliches Verbot der Ausübung
der Heilkunde durch nichtapprobierte Aerzte würde an un
überwindlichen Widerſtänden hauptſächlich aus den Kreiſen
des Zentrums und der Sozialdemokratie ſcheitern Auch
mit dem Geſetz gegen den unlauteren Wettbewerb ſind nur
einige Reklameauswüchſe des Kurpfuſchertums nicht dieſes
ſelbſt beſeitigt worden

Somit iſt der Aerzteſtand in beiden Fragen in der Miſere
des Kaſſenweſens und der des Kurpfuſchertums lediglich auf
Selbſthilfe angewieſen Es hat lang genug gedauert
ehe dieſe Erkenntnis allgemein im deutſchen Aerzteſtande
dürchgedrungen iſt Es mußte erſt ſoweit kommen daß die
approbierten Aerzte in großen Städten nach Hunderten
zählten die ein Einkommen von unter 900 Mark ver
ſteuerten Aerzteſtreiks gegen Uebergriffe der Kranken
kaſſen mußten die Allgemeinheit der Aerzte darauf auf
merkſam gemacht haben wie unerträglich ſchwer ein
Du Teil ihrer Berufsgenoſſen zu kämpfen hatte

er Aerzteſtand war in ſeiner allgemein menſchlichen Be
tätigung zu lange der Beſchäftigung mit der politiſchen
Vertretung ſeiner Standesintereſſen en geweſen da
er im allgemeinen ſein gutes Auskommen hatte Er konnte
zugreifen wo ſeine Hilfe erwartet wurde ohne zunächſt an
den materiellen Lohn dabei zu denken Das Geſetz
ſicherte ihm ſeinen Lohn durch ſeinen Anſpruch auf be
ſchleunigtes Prozeßverfahren und auf bevorzugte Forderun
aus der Konkursmaſſe Heute merkt der Aerzteſtand da
er ſich auf ſtaatliche Hilfe nicht mehr verlaſſen kann
und er iſt aus ſeiner politiſchen und wirtſchaftlichen Gleich
gültigkeit gründlich aufgewacht das hat der Kölner Aerzte
tag gezeigt Der Patientenorganiſation wie ſie die Kranken
kaſſen darſtellen tritt nunmehr eine Aerztekoalition

egenüber Und ſolange ſie ſich in maßvollen Grenzen
ält verdient ſie die Teilnahme aller billig Denkenden

Denn das Intereſſe des Aerzteſtandes iſt mehr oder weniger
ein allgemein menſchliches

In Köln haben ſich de allenthalben beſtehenden lokalen
Aerztevereine die im Deutſchen Aerztetage centraliſiert
ſind es waren rund 275 Ortsvereine mit 20,000 Aerzten
vertreten zuſammengeſchloſſen nät dem vor kurzem in
Leipzig gegründeten Verband der Aerzte Deutſchlands zur
Wahrung ihrer wirtſchaftlichen Jntereſſen zu einem
Deutſchen Aerztevereinsbunde Es iſt hoch an
zuerkennen daß zahlreiche wohlhabende Aerzte an der Spitze
der Vorſitzende der Kölner Tägung Prof Dr Löbker aus
Bochum nicht im eigenen ſondern im idealen Standesintereſſe
ihre Zeit und Kraft den Leiden Brrr jüngeren Kollegen ge
widmet und lebendig mit in die Bewegung eingetreten ſind
Von dem neuen Vunde wird jetzt der Kampf um die

Intereſſen der Aerzte gegenüber denen der Krankenkaſſen
offen geführt werden Man fordert von jedem Mitglied
dieſes neugeſchaffenen großen Aerztebundes daß er jede
Stellungnahme gegen die freie Arztwahl unterlaſſe und ſo
der allgemeinen Einführung beſchränkter freier Arzt
wahl die Wege ebene Es wird ihm zur Berufspflicht
gemacht auf ſtandesgemäße Behandlung und
Dinleeguiere ſeitens der Kaſſen zu dringen Jm

intergrunde erſcheint wenn alle Stränge reißen als
letztes Aushülfsmittel wie bei allen modernen Koalitionen
der Streik Jm Jntereſſe der angehenden Aerzte iſt es
ferner zu begrüßen daß der Aerztetag eine Broſchüre
abfaſſen will die an die Abiturienten der höheren Lehr
anſtalten verteilt werden ſoll Sie ſchildert die Lage des
ärztlichen Standes und warnt vor Ergreifung des ärztlichen
Berufes Außerdem ſollen Verſicherungskaſſen der
Aerzte gegründet werden um für die Zukunft ihrer Familien
i ſerg heutigen wirtſchaftlichen Bedrängnis des Standes
zu ſorgen

Andere Stände ſind ſchon längſt mit Erfolg dieſe Wege
gegangen die Aerzte haben erſt ſpät gelernt mit den freien
Konkurrenz Verhältniſſen unſerer Zeit zu rechnen Sie
ſollten nun auch die Mittel nicht ſcheuen den Kampf gegen
das Kurpfuſchertum ſelbſt durch Maſſenverbreitung auf
klärender Schriften in die Hand zu nehmen Denn ſeitdem
die Aerztekammern und die Aerztevereine aus idealen
Standesintereſſen dem einzelnen Arzte jede Reklame unter
ſagt haben und ihm ſogar die Größe ſeines Straßen
ſchildes und die Anzahl ſeiner Jnſerate bei Anfang
und Ende ſeines Urlaubes vorſchreiben hat damit zugleich
die Geſamtheit der Aerzte die Verpflichtung übernömmen
die Reklame der Aerzte gegen das Kurpfuſchertum zu über
nehmen Hierauf iſt auch in Köln noch nicht genug der
Ton gelegt worden Wir zweifeln nicht daß bei dem be
währten Jdealismus der im deutſchen Aerzteſtande ſteckt die
einmal in Fluß gekommene Bewegung nunmehr immer

kräftiger einſetzen wird Wr

Sozialpolitik
Dr Schmoller Berlin
Als Ehrengäſte waren anweſend Bürgermeiſter Dr Burchard
Senator Pr
Dr Engel u a Das Präſidium wurde aus Profeſſor Schmoller
Stagatsminiſter Dr Freiherr v Berlepſch
Dr Thiel und Profeſſor v Philippovich gebildet zu Schriſt
führern wurden gewählt Profeſſor Francke Berlin Rechts
auwalt Dr Heckſcher
Rechtsanwalt Dr Bitter
die Verſammlung in längerer Anſprache
dankte Hierauf referierte Profeſſor Francke über die Lage der
in der Seeſchiffahrt beſchäftigten Arbeiter
hielt Jnſpektor Polis Hamburg
lebhaſte Erörterung

Deutſches Reich
Hof und VPerſonalnachrichten

Kaiſer Wilhelm unternahm in Mohacs in Ungarn
geſtern am frühen Morgen einen Pirſchgang im Forſte von
Karapancſa und arbeitete nach der Rückkehr Geſtern abend
ſowie heute früh pirſchte er abermals im Forſte von Karapancſa
Sodann wird ſich der Kaiſer auf das Budaer Jagdgebiet be
geben um an einer Jagd auf Sumpfadler teilzunehmen der
auch die Erzherzoginnen Jſabella und Henriette beiwohnen
werden Die Nacht vom Dienstag zum Mittwoch wird Kaiſer
Wilhelm im Köriſerdäer Jagdſchloß zubringen

Reichskanzler Graf Bülow iſt in Kleinflottbek bei
Hamburg bei ſeinem Verwandten y Rücker Jäniſch ein
getroffen

Politiſches
Die Urwahlen zum Landtage werden ſicherem Ver

nehmen des Vorw nach früheſtens am 10 und ſpäteſtens am
14 November ſtattfinden

Unter dem Vorſitz des Königs Georg und in Gegen
wart des Kronprinzen fand geſtern in Dresden eine Sitzung
des ſächſiſchen Geſamt miniſteriums ſtatt

Der in Gleiwitz tagende erſte oberſchleſiſche Gautag
des Deutſchen Oſtmarken Vereins hatte an den Reichs
kanzler Grafen von Bülow folgendes Telegramm geſandt

Eurer Exzellenz dem tatkräftigen Förderer des oſt
märkiſchen Deutſchtums bringen die zum erſten ſchleſiſchen
Gautage des Oſtmarken Vereins in Gleiwitz verſammelten
Tauſende Deutſcher ehrerbietigen Gruß dar Wir vertrauen
zu Eurer Exzellenz daß auch in Oberſchleſien den im Kampfe
gegen das vordringende Polentum ſtehenden Deutſchen die
mächtigen Hilfsmittel des Staates nicht verſagt bleiben werden
gez Der Deutſche Oſtmarken Verein v Tiedemaun Seeheim
Vorſitzender des Haupt Vorſtandes von Heyer Vorſitzender
des Schleſiſchen Landes Ausſchuſſes Frohmann Vorſitzender
der Ortsgruppe Gleiwitz

Darauf iſt folgende Antwort aus Norderney eingegangen
Dem erſten oberſchleſiſchen Gautag des Deutſchen Oſt

marken Vereins danke ich aufrichtig für ſeine Kundgebung
Euer Hochwohlgeboren und Jhre Freunde bitte ich verſichert
zu ſein daß die Pflege unſeres Volkstums in Ober
ſchleſien mir nicht minder am Herzen liegt wie in Weſt
preußen und Poſen Jch bin überzeugt daß der Ober
präſident Graf Zedlitz mit bewährter Sach
kenntnis die richtigen Wege finden wird um die
nationalen Geſichtspunkte welche für die Politik der Königl
Staatsregierung maßgebend ſind unter den beſonderen Ver
hältniſſen Oberſchleſiens erfolgreich durchzuführen gez
Reichskanzler Graf Bülow

Schon wieder iſt ein Zeugniszwangverfahren
eingeleitet worden Der Redäkteur Leimpeters von der
Bergarb Ztg in Bochum wurde in Zwaugshaft genommen

weil er die Angabe verweigerte wer den Bericht des Gelſen
kirchener Kommiſſars an den Regierungepräſidenten über die
Bergarbeiterbewegung eingeſandt habe

Heer und Flotte
Während der Kritik am Schluß der Kaiſer

manöver ſah der Kaiſer daß ſich die ſächſiſche
Königsſtandarte näherte Sofort unterbrach er ſich be
fahl freie Bahn und ritt dem König entgegen den er mit herz
lichem Händedruck begrüßte und ſodann in die Mitte der
Kommandeure und des Kaiſerlichen Gefolges führte Jn der
Kritik fortfahrend gedachte der Kaiſer mit höchſter Anerkennung
der Leiſtungen der ſächſiſchen Truppen und brachte dem könig
lichen Freunde noch beſonders die folgende Ovation dar Meine
Herren, ſo ſagte er nach den Lpz N ungefähr Sie haben

die hohe Ehre gehabt Se Majeſtät den König von Sachſen

Reich und mehreren
vom 5 März 1902 über die Behandlung des Zuck
ſind auf Grund ſeines Artikels 9 auch Luxemburg und
Peru vom 1 September 1903 ab beigetreten

ſchlägige Antwort

einen der letzten noch unter uns weiFührer aus dem großen Feldzug von e
unſerer Mitte zu ſehen mit rüſtiger Ausdauer und Hingebung
ich fordere Sie auf mit mir auf Se Majeſtät ein dreifaches
Hurra auszubringen Se Majeſtät König Georg
hur ra hurra hurral Und kräftig hallte das Hurra über
das Schlachtfeld Es war wohl den Kommandenren allen ein
Bedürfnis des Herzens dem greiſen ſächſiſchen Heerführer der

nach kaum überſtandener ſchwerer Krankheit mit ſo rührendem
Opfermute die großen Anſtrengungen der Kaiſermanöver auf

h angeſichts der Armeen in offenſichtlicher Weiſe zu
anken

Auf Befehl des Kaiſers lud der Staatsſekretär des
Reichsmarineamts den Oberbürgermeiſter Kirſchner
aus Berlin ein am 22 d M in Danzig die Tanfe alſo doch
nicht Namengebung wie gewiſſe kirchliche Kreiſe wünſchten des
Kreuzers Erſatz Zieten
ſoll alſo der Kreuzer den Namen Berlin erhalten

vorzunehmen Vermutlich

S M M Jaguar iſt am 12 Sept in Hankau am
Yaugtſe eingetroffen Buſſard iſt am 14 Sept vön Nanking
nach Kinkiang in See gegangen
von Hawkesbury Neuſchottland nach Halifax in See ge
gangen

Panther iſt am 13 Sept

Soziales
Die Generalverſammlung des Vereins für

iſt geſtern vormittag durch Profeſſor
in Hamburg eröffnet worden

Lappenberg der Präſident der Bürgerſchaft

Gymnaſialdirektor

Verlagsbuchhändler Geibel Berlin und a
Bürgermeiſter Dr Burchard begrüßte

Profeſſor Schmoller

t Das KorreferatAn dieſes knüpfte ſich eine

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Reichsanzeiger meldet Dem zwiſchen dem deutſchen

anderen Staaten geſchloſſenen Vertrage
er s

Sozialdemokratiſcher Parteitag
Nachdruck verboten Hg Dresden 14 Sept

Erſter Tag Vormittagsſitzung
Abg Singer eröffnet die heutige erſte Sitzung des Partei

tages mit der Aufforderung auf Grund des ſächſiſchen Vereins
t an etwaige anweſende Minderjährige den Saal zu ver
aſfen

den überwachenden Beamten dieſe Aufforderung für den ganzen
los gelten werde und nicht noch wiederholt zu werden
rauche

und ſpricht im Anſchluß an dieſe Begrüßung den ausländiſchen
Bruderparteien den Dank aus ſür die vielfachen Beweiſe der
Solidarität beim letzten Wahlkampf
nurihre

ſchätzen
unſere Wahlſiege
teien aller Länder auerkennen daß der Kampf den wir in
Deutſchland führen
Solidarität aller Bruderparteien geführt werde

Gelächter Er bemerkt daß nach Uebereinkunft mit

Singer begrüßt ſodann die ausländiſchen Delegierten

r ebh Beifall Nichtdaß die ſozialiſtiſchen Parteien der ganzen Welt uns
materielle Unterſtützung zugewendet haben noch höher

wir die Beweiſe der Sympathie und Freude über
Das zeigt uus daß die ſozialiſtiſchen Par

im Jntereſſe des Sozialksmus und der

t BeifallNach Entgegennahme der Grüße der ausländiſchen Dele
gierten trat der Parteitag darauf in die Tagesordnung ein
Zum

Gefchäftsbericht des Vorſtandes

nahm Reichstagsabg Wilhelm Pfaunkuch VBerlin das Wort
Da geſtern beſchloſſen worden iſt die einzelnen Fragen Mit
arbeit an der bürgerlichen Preſſe Differenz Bebel Vorwärts
und Polenfrage in beſonderen Debatten zu behandeln glaubt
der Verichterſtatter den ihm zufallenden allgemeinen Teil ſehr
kurz behandeln zu können Die Reichstagswahlen drückten der
Tätigkeit des Vorſtandes im letzten Jahre den Stempel auf
es kam in erſter Reihe darauf an die Agitatron planmäßig zu
betreiben Jn dem Kampf gegen den Zolltarif ſtand Berlin
an der Spitze aber auch die Genoſſen überall im Lande haben
Hervorragendes geleiſtet Ueber die weiteren Ergebniſſe und
Schlußfolgerungen aus der Bekämpfung des Zolltarifs werde
ſpäter der Genoſſe St adthagen als Berichterſtatter über
die parlamentariſche Tätigkeit ſich verbreiten und ſeine Vor
ſchläge dem Parteitag unterbreiten Jn der Agitation
für die Wahlen hätten Singer und Bebel faſt
äübermenſchliche s zgeleiſtet Beifall Es wäre gut
wenn die Parteileitung bei der ſchwierigen Aufgabe der Wahl
agitation von den Parteigenoſſen mehr Unterſtützung fände
Von einer Anzahl Fraktionskollegen habe die Parteileitung auf
ihre Aufförderung Mannſkripte zu Flugblättern zu liefern ab

erhalten und es has Mühe gekoſtet die
nötige Anzahl Flugblätter zu beſchaffen Redner beſpricht
die verſchiedenen Anträge welche eine beſondere Förderung der
Agitation durch Schaffung von Jnſtitutionen rerlangen ieſe
Anträge ſeien ſehr gut gemeint aber meiſtens nicht erreichbar
Wenn z B die Jürther Genoſſen eine beſondere Agitationsönnriſſton verlangen ſo ſei nicht zu vergeſſen daß die Partei
mit den ihr zur Verfügung ſtehenden Mitteln längſt nach der
Richtung hin vorgegangen wenn damit eine Verbeſſerung
möglich geweſen wäre Infolge der Wahlagitation hat ſich der
Stand der Parxteipreſſe bedeutend gehoden nicht
daß die Zahl der Blätter größer geworden iſt ſondern dadurch
daß das Verbreitungsgebiet erheblich gewachſen iſt Das Defizit
der Neuen Zeit hat ſich erfreulicherweiſe in dieſem Jahre um
3000 M verringert

Der Parteikaſſierer Reichstagsabg Alwin Geriſch Berlin



genoſſen zum

W im Anſchluß an den allgemeinen Bericht des Parteivorſtands
e

Ueberſicht über die Kaſſe
Wenn er in früheren Jahren ſeinen Bericht mit den Worten

einleiten mußte So wie bisher kann es nicht weiter gehe
könne er diesmal ſagen So wie in dieſem Jahre mu
bleiben

zur Geltung Die Genaſſen haben in den einzelnen

ekommen iſt Die für die Reichstagswahl aufgebrachten
nmmen werde er verſuchen zuſammenzuſtellen Als Beiſpiel

führe er nur an daß die ſchleswig holſteinſchen Wahlkreiſe
85,000 M aufgebracht haben von denen nichts in der Aufſtellung
er San ſtehe Beifall Geriſch macht dann Mit
zilung über die

Entwicklung der Parteipreſſe

die Abonnentenzahl ſei auf 550,000 geſtiegen Das ſei eine
ganz reſpektable Ziffer ſtehe aber in keinem Verhältnis zu den
3 Millionen Stimmen Der Zuwachs an Abonnenten
im letzten Jahre habe 130,000 betragen Das ſei ein un
geheurer Fortſchritt und zeige wie tief die Volksſeele aufgewühlt
und wie gut unſere Agſtation war Die Einnahmen
Abonnementsgeldern betrugen 3 Mill die Einnahmen aus
Jnſeraten 1,7 Mill M Das Gewonnene müſſe nun aber er
halten werden Die Wablkreiſe welche jetzt neue Abgeordnete
nach Berlin ſchicken ſollten nicht vergeſſen daß damit aber auch
die Koſten für die Parteikaſſe wachſen Beifall

Reichstagsabg Meiſter
Kontrollkommiſſion An der Kaſſenführung war nichts
auszuſetzen die Buchſührung war ſtets korrekt und muſterhaft
Die Kontrollkommiſſion habe ſich mit mehreren Beſchwerden zu
befaſſen gehabt Der eine Fall betraf den Antrag des Genoſſen
Dr Franz Mehring auf Ausſchluß des Genoſſen
Berthold Letzterer hatte als verantwortlicher Redakteur die

Zukunft gezeichnet und es waren da in einer Reihe Artikeln
Parteigenoſſen die fich der allgemeinen Hochachtung unter uns
erfreuen in pöbelhafter Art heruntergeriſſen worden waren
Hört hört Es ſei nur ein Artikel genannt Die Prima

donnen der Sozialdemokratie Hört hört Wenn jemand es
wagt ſich Parteigenoſſe zu nennen und ſolche Artikel ver
öffentlicht ſo muß erklärt werden daß das ſich nicht mit der
Ehre eines Parteigenoſſen verträgt Stürmiſcher Beifall
Die Kontrollkommiſſion war einſtimmig der Anſicht daß eine
ſolche Perſon nicht in unſere Reihen gehört Der Ausſchluß
Bertholds iſt verhindert worden da in der Kontrollkommiſſion
ſich Stimmengleichheit ergab Allgemein aber war man der
Meinung daß die Handlungsweiſe des Genoſſen Berthold eine
unqualifizierbare iſt Mehring und Berthold haben ſich
mit der Entſcheidung beruhigt Weitere Beſchwerden kommen
von den Mülhäuſer Genoſſen und vom Genoſſen Stimmganz in
Solingen dem die Vorwärts Buchhandlung den Verlag einer
von ihm geſchriebenen Broſchüre verweigert habe Heiterkeit,
Die Kontrollkommiſſion habe dieſe Beſchwerden für unberechtigt
erachtet und beantrage dem Geſamtparteivorſtande Dech arge
zu erteilen Bcifall

Ueber den allgemeinen Bericht wird in eine Debatte nicht
eingetreten Lehmann Mannheim beklagt ſich daß die
Agitation im Saarrevier vollſtändig brach liege Es müſſe dort
etwas geſchehen Beifall

Landtagsabg Walter Koburg führt bittere Beſchwerde daß
Koburg von den Agitationskräſten der Partei vernachläſſigt
werde Noch nie habe dort ein hervorragender Genoſſe ge
ſprochen obwohl es ſchon ein Verſprechen gehabt habe von dem
leider zu ſpät verſtorbenen Genoſſen Liebknecht Große
Heiterkeit Natürlich zu früh Solch ein Lapſus kann doch
jedem paſſieren da braucht man doch nicht zu lachen Bebel
Nein wir weinen ja ſchon Heiterkeit Während der Wahl
zeit ſind viele Genoſſen bei uns durchgefahren Ruf Da hättet
ihr ſie feſthalten ſollen Heiterkeit Auch der Genoſſe
Singer der in Sonneberg ſprach iſt durch Koburg
ſchlank durchgefahren Sturm Heiterkeit Bebel ruft Singer
und ſchlank Erneute Heiterkeit Walter ärgerlich fort
fahrend Es ſcheint daß erſt perſönliche und freundſchaftliche
Beziehungen nötig ſind um einen hervorragenden Partei

Reden zu veranlaſſen Große Hetterkeit
Gewehr Elberfeld bittet den Weſten durch Entſendung von

Agitatoren mehr zu bearbeiten dann werde man bei den
nächſten Wahlen noch mehr Erfolge zu erzielen

Abg Parteibuchhändler Richard Fiſcher Beirlin verteidigt
das Verfahren der Vorwärtsbuchhandlung gegenüber dem Ge
noſſen Steinganz in Solingen Der Wille des Genoſſen der
Bernſtein widerlegen wollte war wohl gut aber das Können
ſchlecht Die Ablehnung der Broſchüre ſei dem Genoſſen ohne
Motivierung mitgeteilt worden worüber dieſer ſich beſchwert
habe Er fFiſcher habe früher ſtets die Ablehnungen motiviert
und darauf ellenlange Briefe erhalten in denen ihm geſagt
worden ſei daß er ein Eſel ſei Nachdem ihm das ſo oft geſagt
worden ſei habe er es geglaubt und es nicht mehr für nötig
gehalten das noch weiter durch die Motivierung von Ablehnungen
beſtätigt zu erhalten Stürm Beifall

Abg Pfannkuch im Schlußwort die Parteileitung ſei ſich
bewußt daß auch in Saagrabien mehr geſchehen müſſe Die
Ausführung ſei nur noch eine Perſonenfrage Ebenſo ſei ſich
der Parteivorſtand von ſelbſt bewußt daß auch etwas zur Er
oberung von Poſen Oberſchleſien Oſt und Weſtpreußen ge
ſchehen müſſe Die Parteileitung werde ſtets geeignete Perſonen
verwenden ſobald ſie zur Verfügung ſtehen

Die Parteivorſtand wurde darauf einſtimmig Decharge
erteilt

Darauf trat der Parteitag in die Debatte über
die Mitarbeit an der bürgerlichen Prefſſe

Du worſtand wird dem Parteitag hierzu folgender Antrag
unterbreitet

1 Kann es mit den Intereſſen der Partei für vereinbar er
achtet werden daß Parteigenoſſen als Redakteure und Mit
arbeiter an bürgerlichen Preßunternehmungen tätig ſind in
denen an der ſozialdemokratiſchen Partei gehäſſige oder hämiſche
Kritik geübt wird

Antwort Nein
2 Kann ein Parteigenoſſe Redakteur oder Mitarbeiter eines

bürgerlichen Blattes ſein auf welches obige Vorausſetzung
nicht zutrifft

Dieſe Frage iſt zu bejahen ſoweit Stellungen in Betracht
kommen in denen der Parteigenoſſe nicht genötigt wird gegen
die ſozialdemokratiſche Partei zu ſchreiben oder gegen dieſelbe
erichtete Angriffe aufzunehmen
m Jntereſſe der Partei ſowohl wie im Jntereſſe der in

ſolchen Stellungen befindlichen Parteigenoſſen liegt es jedoch
daß den letzteren keine Vertrauensſtellungen übertragen
werden weil ſolche ſie früher oder ſpäter in Konflikt mit ſich
und der Partei bringen müſſen

Der Berichterſtatter Abg Pfannkuch gibt einleitend eine
Vorgeſchichte der Sache Jn der Neuen Zeit waren aus An
laß des Falles Berthold Artikel von Kautsky und Wehring er
ſchienen Gegen dieſe Artikel insbeſondere einen Artikel
Kautskys Konzeſſionsſchultzes in dem geſagt war daß Ge
Ipſſen die ſür bürgerliche Blätter arbeiten den Zwecken und
Machten der Gegner dienten war beim Parteivörſtand eine
Beſchwerde eingegangen auf die der Partelvorſtand ſeine Er
klärung veröffentlicht hat Die Beſchwerdeführer Dr Heinrich
P Lilly Braun Paul Göhre Wolfgang Heine und

r Berthold haben darguf einen Brief an den Parteivorſtand
erichtet in dem das Verfahren des Parteivorſtandes mit der
raxis bürgerlicher Miniſterien verglichen wird über Punkte ſich

zu äußern über die ſie nicht befragt worden ſeien und auf die
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Die beim Wahlkampf zu Tage getretene Opferfrendig

keit der Genoſſen komme im Parleibericht durchaus nicht per
eiſen

weit mehr aufgebracht als in der Centralkaſſe zum Ausdruck

an

er erſtattete den Bericht der

geſtellte Frage die Antwort zu verweigern Gelächter und Zu
rufe Ueber das was der Parteivorſtand in ſeiner Deklaration
veröffentlicht hat ſchreiben die Beſchwerdeführer haben wir ihn
gar nicht befragt Darüber hatten wir unſere Meinung bereits
und werden ſie auch behalten Lachen Die Beſchwerdeführer
ſeien führt Pfannkuch weiter an die Genoſſe Dr Braun
Lilly Braun Göhre Heine und Dr Berthold Aha Ge
lächter Wir ſind von den Genoſſen glaube ich wohl verſtanden
Lebhafter Beifall Was Kautsky geſchrieben muß jeder Parteigenofſe nur billigen Lebhafter Beifall Sehr treffend ſchrieb

das Hamb Echo Wenn die Deklaration auch manches zu
wünſchen läßt müſſen wir doch erklären daß wir Abſtand
nehmen würden Jemanden der für bürgerliche Blätter ſchreibt
vertrauliche Jnformationen zu erteilen Lebhafte Zuſtimmung
Was wir gemeint haben iſt wohl aber auch von denen die esgeht ſehr wohl verſtanden worden Stürmiſcher Beifall

annkuch verlieſt weiter eine Anfrage des früheren Abg Richard
Calwer der eine Deklaration der gemeinten Blätter verlangt
Calwer verweiſt darauf daß er ſeit 1897 Mitarbeiter an dem
Jaſtrowſchen Arbeitsmarkt und an der in Verbindung damit
erſcheinenden Korreſpondenz ſei Der Parteivorſtand habe
Calwer geantwortet Sie gehen richtig in der Annahme daß
die Mitarbeit an wiſſenſchaftlichen Blättern nicht gemeint iſt
Eine Deklaration der ins Auge gefaßten Blätter können wir
nicht geben denn es könnte der Fall eintreten daß in wiſſen
ſchaftlichen und unterhaltenden Blättern die Partei derartig
geſchmäht wird daß ſich die Mitarbeit für einen Parteigenoſſen
nicht r würde Dagegen beſtätigen wir Jhnen gerne daß
die Mitarbeit am Arbeitsmarkt und der zugehörigen Korre
ſpondenz zur Zeit einwandsfrei iſt Zuſtimmung Der Genoſſe

r Braun hat in einer Broſchüre die dem Parteitag unter
breitet iſt unſer Vorgehen als einen Eingriff in die freie
Meinungsäußerung bezeichnet Wir nehmen für uns das Recht
in Anſpruch auch unſere Meinung zu äußern Beifall Die
Parteileitung hätte ihre Pflicht verletzt wenn ſie nicht zu gewiſſen
Vorkommniſſen Stellung genommen hätte Bebel Sehr richtig
Dieſe offene Stellungnahme war ſchon längſt von vielen Partei
genoſſen von uns verlangt worden Lebh Beifall

Auf an des früheren Abgeordneten Segitz Nürnberg
wird auch dieſer Punkt in unbeſchränkter Redezeit debattiert
werden u geh tritt jedoch da es 1 Uhr geworden iſt die
Mittagspauſe bis 3 Uhr ein

Auskand
Die öſterreichiſchen Landtage

über die Zurückbehaltung des dritten Jahrgangs
Jn der geſtrigen Sitzung des tiroler Landtags gab der

Landespräſident v St Julien bei der Verhandlung des Be
richtes über die Anträge betr Zurückbehaltung des
dritten Jahrganges beider Fahne mit der man die
ungariſche Obſtruktion klein kriegen will die gleiche Erklärung
betr die Nichtzuſtändigkeit des Landtages in dieſer Frage ab
wie ſie der Statthalter Graf v Kielmannsegg im nieder
öſterreichiſchen Landtage abgegeben hat Die Anträge wurden
einſtimmig angenommen Der nieder öſterreichiſche
Landtag nahm einſtimmig den Antrag Luezer an die
Regierung dringend zu erſckhen von der Heeresverwaltung die
ſofortige Aufhebung der Verordnung betreffend die Zurück
behaltung des dritten Jahrganges zu verlangen
eventuell die ſofortige Einbernfung des Reichsrates zu ver
anlaſſen Jm Laufe der Debatte erklärte der Statthalter
die Angelegenheit gehöre zum aus ſchließlichen Wirkungs
kreiſe der Reichsvertretung der Landtag ſei daher hierzu
nicht kompetent Die Regierung ſei im ganzen Um
fange ſich der Verantwortlichkeit bewußt die
getroffenen Maßnahmen bernhten auf ſchwerwiegenden
politiſchen Erwägungen Die Regierung ſei beſtrebt ſchon jetzt
die augenblicklichen Nachtelle wettzumachen und werde keinen
Anſtand nehmen etwaige zuläſſige weitere Erleichterungen ein
treten zu laſſen

Reiſe Viktor Emanuels nach Frankreich
Die Agenzia Stefani meldet Der König und dieKönigin werden ihren ſeinerzeit wegen des Papſtwechſels

aufgeſchobenen Beſuch im Oktober ausführen Sie werden ſich
am 14 Oktober nach Paris begeben und vom Miniſter des
Aeußern Morin begleitet werden Der Aufenthalt währt bis
zum 18 Oktober

Miniſterpräſident Combes über ſein Verhältnis
zu den Sozinliſten

Jn ſeiner vorgeſtern in Trégnier gehaltenen Bankettrede änßerte
ſich der Miniſterpräſident in folgender Weiſe über das Ver
hältnis des Kabinetts zu den Sozialiſten Die Oppoſition
hofft daß ſie die öffentliche Meinung bezüglich meiner Be
ſtrebungen beunruhigen würde indem ſie mich als Gefangenen
der ſozialiſtiſchen Gruppe hinſtellt aber anſtatt irgend einen
Beweis für dieſe Behauptung zu lieſern zitiert ſie den Namen
eines Deputierten Jaurès den ſie als Auführer des Miniſteriums
bezeichnet Wenn die Oppoſition glaubt daß die freundſchaftlichen Beziehungen die mich mit dieſem Manne verbinden oder
die parlamentariſchen Beziehnngen welche mich mit ſeiner Gruppe
verbinden ich ableugnen werde dann irrt ſie Jch bewundere
übrigens wie die geſamte Kammer ohne Unterſchied der Par
teien die außerordentlichen Talente dieſes Deputierten und er
kenne ſeine unleugbare Selbſt loſigkeit an Seine Grüppe
iſt eines der Elemente der Majorität Jch unterhalte dieſelben
herzlichen Beziehungen zu den Mitgliedern dieſer Gruppe wie
z den Mitgliedern der anderen Gruppen Jch bin ebenſowenig
hr Gefangener wie ſie meine Gefangenen ſind Der Miniſter

präſident äußerte dann in einem Privatgeſpräch daß der heulige
Tag ein ſehr bedeutungsvoller ſei Die Re aktion in der
Bretagneſſcheine tödlich getroffen Die Reaktion habe
nur einige Banden von Fiſchern aufbringen können die übrigens
gar nicht aus der Gegend von Tréguier geweſen ſeien an

könne ſicher ſein daß die Bretagne faſt vollſtändig den Banden
der Reaktion entſchlüpfen werde Combes iſt wieder in Paris
eingetroffen

Die türkiſchen Streitkräfte im Bandengebiete
Jm zweiten Korpsbereich Adrianopel ſtehen rund 65,000 Mann

türkiſche Jnfanterie 3000 Reiter und 342 Geſchütze dritten
Korpsbereiche Saloniki ſind 239 Nigambataillone 37 Eskadrone
und 74 Batterien mobil alſo rund 167,000 Mann Jnfanterie
6700 Reiter und 186 Geſchütze Zuſammen 250,000 Mann ein
ſchließlich der techniſchen Truppen An Reſerven ſtehen im
zweiten Korpsbereich noch zur Verfügung zwei mobile Redif
brigaden der Diviſion Panderma mit 8 Bataillonen welche
bisher nicht herangezogen wurden und die 8 Redifbataillone des
Gardekorps Konſtantinopel des kleinaſiatiſchen Küſtengebietes
und des Schwarzen Meeres welche nach Ausbruch des Banden
unweſens im Sandſchak Kirkkiliſſe mobiliſiert wurden aber
bisher in ihrem Bezirk verblieben Es ſtehen ſomit im Gebiete
des Bandenweſens der Pforte außergewöhnlich zahlreiche Streit
kräfte zur Verfügung welche bei halbwegs zielbewußter Führung
und geſchickter taktiſcher Verwendung auch einer großen Banden
bewegung vollkommen gewachſen ſind

Erfolge des Sultans von Marokko
Mac Leaun der bisher in Dienſten des Sultans von Marokko

o und auf einen Druck der Aufſtändiſchen hin nun auch ent
aſſen iſt geht heute auf Urlaub nach London Jn einer Unter

e

redung erklärte er die marolkaniſchen Verhältniſſe entwickelich günſtig und die Macht des Sultans würde mit ſchen
age größer Auch brauche man wegen der gemachten An

leihen des Staates keine Befürchtungen zu hegen Das Land
ſchulde der Regierung noch viele Millionen an Steuern die der
Unruhen wegen noch nicht eingetrieben worden ſeien

Die Mandſchnreiverhandlungen
Obwohl Rußland die Mandſchurei bereits faktiſch als ſein

Gebiet betrachtet muß es doch mit den beteiligten Mächten
namentlich mit Japan und Amerika noch weiter darüber ver
handeln in welcher Weiſe gewiſſe Gegenden vom ruſſiſchen
Militär zu räumen ſind um vorläufig noch der chineſiſchen
Zivilverwaltung und damit dem ausländiſchen Handel für eine
Zeit lang Raum zu gewähren Rußland iſt in dieſen Zu
geſtändniſſen äußerſt ſparſam und reſerviert ſich dafür alle
weſentlichen wirtſchaftlichen Konzeſſivnen Das erregt namentlich
den Widerſpruch Japans auch im Tſungliyamen ſelbſt iſt eine
Strömung dagegen Schangtſchitung iſt bemübht die
fremden Geſandten zu veranlaſſen ihren Einfluß aufzuwenden
um zuſammen mit dem Prinzen Tſching die Ablehnung der
ruſſiſchen Vorſchläge wegen der Räumung der Mandſchurei
ſicherzuſtellen Man fürchtet daß Prinz Tſching die Vorſchläge
annehmen wird wenn nicht ein auf ihn geübter Druck Erfolg
haben ſollte Der japaniſche Geſandte hat wie gemeldet bei
dem Prinzen bereits Vorſtellungen gegen eine Annahme der
Vorſchläge erhoben Der amerikaniſche Geſandte Conger und
Prinz Tſching ſind übereingekommen anſtelle von Tatungkau
Antung als Hafen am Jalufluß dem fremden Handel zu öffnen
da die Berichte der Marine Experten ergeben daß Antung der
beſſere Hafen ſei

Frankreich
Nach dem Temps wurde geſtern in Paris das Eintreffen

des Präſidenten des ruſſiſchen Miniſterkomitees Witte er
wartet Nach mehrtägigem Aufenthalte werde ſich Witte nach
London begeben ſeine Reiſe habe keinerlei offiziellen Charakter

Spanien
Die Correſpondencia de Eſpanna meint das herzliche Ein

vernehmen zwiſchen Frankreich und Spanien habe noch zu
genommen Der Beſuch des engliſchen Geſchwaders werde das
Gegenteil von dem zur Folge haben was England wünſche
Das Blatt fügt hinzu eine hohe franzöſiſche Perſönlichkeit
werde demnächſt Spanien beſuchen und offiziell empfangen
werden Ebenſo ſeien Verhandlungen eingeleitet bezüglich einer
Reiſe des Königs Alfons in das Ausland

Großbritannien
Das Kabinett wird heute wiederum eine Sitzung abhalten

Nach der geſtrigen Beratung hatte der Premierminiſter Balfour
eine einſtündige Beſprechung mit dem Kriegsminiſter
Brodrick wonach die Annahme Bekräftigung erhält daß der
Miniſterrat morgen auch über den Kommiſſionsbericht über den
ſüd afrikaniſchen Krieg beraten werde Eine großeVolksmenge hatte ſich vor dem Gebände anugeſammelt ſie
empfing Miniſter Chamberlain mit Hochrufen Man
hörte jedoch auch von verſchiedenen Seiten pfeifen Der
Miniſterrat dauerte drei Stunden Am Mittwoch werden die
Miniſter wie man erwartet ſich wieder nach ihrem Ferien
aufenthalt begeben

Türkei
Die gemeldete Kundgebung der Dette publique über die

Unifikation reſp über den Septemberconpon der türkiſchen
Staatsſchuld iſt auf Pariſer Anregung augenblicklich auf einigen
ausländiſchen Plätzen aufgehoben worden Die Suspendierung
ſteht im Zuſammenhange mit der Meinungsverſchiedenheit
zwiſchen der Pforte und der Dette publique

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlnung
Montag den 14 September

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Regierungsrat Profeſſor
Dr Dittenberger Kommerzienrat Steckner Mauxermeiſter
Hildebrandt Vaunmeiſter Gygas

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird abermals die bekannte
Petition des Vorſtandes der Ortskrankenkaſſe um Errichtung
eines Volksbades vorgelegt Die Petition wurde auf drei
Wochen zurückgeſchrieben Ferner gab der Herr Vorſteher eine
Eingabe der hieſigen Maler und Lackierer Ver
einigung bekannt worin gebeten wird bei ſtädtiſchen Arbeiten
mit Rückſicht auf vorgekommene Erkrankungen ſtatt Bleiweiß
Ziukweiß zu verwenden Die Sache geht an die Baukommiſſion
Schließlich liegt noch eine Einladung zum 509jährigen Jubiläum
des Handwerker Meiſtervereins das am 22 und 23 September
ſtattfindet vor

1 Wie der Referent Herr Stadtv Aßnann darlegt ſind
beim Armenetat für 1902,03 Ueberſchreitungen in

öhe von 105,675,40 M vorgekommen die ſich jedoch durch
dehreinnahmen auf 67,978,63 M ermäßigten Grund der

Mehrausgaben iſt die wirtſchaftliche Kriſis Arbeitsloſigkeit die
auch unſere Stadt ſchwer betroffen Die Ueberſchreitungen
werden nacbbewilligt

2 Zur Reparatur des Luftkühlapparats auf dem
ſtädtiſchen Schlachthof werden 6000 M bewilligt Ref Herr
Stadtv Klopfleiſch

3 fällt aus 4 Der Magiſtrat beantragt zur Bedürfnisanſtalt
an der Cröllwitzer Brücke von der Brücke hinab eine beſondere
Treppe zu bauen Koſtenpunkt 320 M Die Referenten der Bau
und Finanzkommiſſion die Herren Hertel und Engelcke
beantragen Ablehnung dieſes Vorſchlages und wollen dem
Magtſtrat anheinigeben eventuell eine Vorlage auszugrbeiten
wonach der Anſtalt ein zweites Stock aufgeſetzt wird Die Ver
ſammlung iſt der Anſicht daß jede Aufwendung für das
Häuschen das unglücklich placiert ſei weggeworſenes Geld be
deute und lehnt beide Anträge ab

5 Für die 5 Polizeiwache im Feuerwehrdepot wird
die Einrichtung elektriſchen Lichtes genehmigt und die Summe

von 370 M zur Jnſtallation bewilligt Ref Herr Stadtv
Stephan und Döhler

6 Für das von den Juſtſchen Erben zum Bau der Mittel
ſchule an der Torſtraße erworbene Land von 1966 qm Größe
ſind pro qm 9 M gezahlt worden Der Magiſtrat ſchlägt vor
das zum Bau der Schule in Anſpruch zu nehmende ſtädtiſche
Land von 1724 qm Größe ebenfalls mit 9 M pro qm bewerten
zu wollen Die Verſammlung ſetzt jedoch den Preis einheitti
auf 12 M feſt Ref Hr Stadtv Gygas und Klopfleiſcch

7 Für die Cröllwitzerſtraße wird die Fluchtlinie feſt
eſetzt und die Straßenbreite dabei auf 17 m bemeſſen Ref

err Stv Hertel x9 und 10 betreffen Fluchtlinienfeſtſetzung für die Goſen
die Weißenburg und die Dölauerſtraße die nach den
Maalltratepgrig tagen erledigt werden Ref Hr Stv Hertel

11 Für 2,51 qm Land das in den Neunhäuſern von der Straße
um Grundſtück der Firma Huth Co entfällt fixiert man den
inheitspreis von 250 M Ref Hr Stv Schmidt12 Für Land das vom Grundſtück Geiſtſtr 52 zur Straße

et eicher Einheitspreis von 120 M für an
emeſſen erachtet desgleichens 13 für Terrain das die Stadt vom Beſitzer des Grundſtücks

Schmeerſtr 4 zu erwerben hat Ref Hr Stv Schmidt
14 Das Recht zur re Brückengeld für die kleine

Peißnitzbrücke nach dem r hinüber wird dem bis
herigen Pächter Wentzke für 4970 M pro Jahr zugeſchlagen
Reſ Herr Stadtv Apelt
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15 Jn die ſtädtiſche Servisdeputation wählt die Verſammlung
noch zu den bisherigen Mitgliedern die Herren Stadtv Haſe
Döhler und Greßler hinein Referent Herr Vorſteher
Dittenberger

16 Die Offerte des Kaufmanns Löwendahl ihm ſein Bad
rrketee 5174 qm à 43 M zur Anlage eines

olksbades abzukaufen wird abgelehnt Ref Herr
Stadtv Hildebrandt

Punkt 17 betrifft die Beſenp n Der Referent der
Baukommiſſion W Stv Hildebrandt beantragt daß die
Verſammlung auf ihrem Beſchluß den rauhen Putz in der Aula
und Turnhalle der ſtädtiſchen Friedensſtraßen Schule zu ent
fernen beſtehen bleibe Der Referent der FinanzkommiſſionHerr Stv Keil ſchlägt vor eine Friedenskonmiſſion einzu
ſetzen um mit dem Magiſtrat der dem Beſchluß der Stadtver
ordneten nicht beitreten wolle zu einer Einigung zu kommen
Die Verſammlung folgt indes dem Vorſchlage der Bau
konimiſſion

Außerhalb der c wird der Antrag des Magiſtrats
für 40,816 M die Schleuſeninſel anzukaufen nach einem Referat
des Herrn Stv Grote vertagt bis der Magiſtrat eine genaue
Vorlage über die Verwendung der Jnſel vorgelegt habe

Schließlich wählt die Verſammlung noch eine Kommiſſion zur
Vorbereitung der Kanalſteuer und zwar beſtehend ausfolgenden Herren den Mitgliedern der Finangzkonmiſſion

Steckner Engelcke Aßmann Klopfleiſch der lHildebrandt Grote Heiſer Schmidt ſonſtigen Mitglieder
Fränkel Krüger Lembſer und Knabe

nn TZE 2 Z JUniverſitäts und DHochſchuknachrichten

Profeſſor Dr Kalbfleiſch der bekannte Altertumsforſcher
in Roſtock iſt wie die Weſer Ztg mitteilt an die Univerſität
Marburg berufen worden Augenblicklich iſt Profeſſor Kalb
fleiſch damit beſchäftigt die in engliſchen Bibliotheken auf
bewahrten Handſchriften griechiſcher und römiſcher Aerzte im
a der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften zu kata
ogiſieren

viſſenſchaft Runſt Biteratur

Ueber die deutſche Südpolarexpedition liegt
folgende weitere telegraphiſche Nachricht vor Glücklich ineerſton angekommen alle wohl Abreiſe Dienstag

Drygalski btloſe Ter etDer Geſellſchaft für drahtloſe Telegraphie
Syſtem Telefunken iſt auf der Städte Ausſtellung in

Dresden die goldene Medaille zuerkannt worden
Der Hiſtorienmaler Ernſt Stückelberg iſt geſtern in

Baſel geſtorben
Das Jnter nationale Statiſtiſche Jnſtitut hält

vom 20 dis 25 September in Berlin ſeine 9 Tagung ab
Staatsſekretär Graf Poſadowsky hat den Ehrenvorſitz über
nommen während ſeine Gemahlin an die Spitze des Damen
komitees getreten iſt Die Sitzungen werden im Reichstags
gebäude ſtattfinden Es werden auf drei Sektionen verteilt
eine große Reihe von Vorträgen gehalten und Berichte erſtattet
und erörtert werden Außerdem iſt ein Feſtprogramm auf
geſtellt in dem außer dem Begrüßungsabend in der Wandelhalle
des Reichstags und einem Schlußdiner im Zoologiſchen Garten
ein Empfang im Rathaus gegeben von der Stadt ein Ausflug
nach Wannſee und für die Damen Beſichtigungen von Muſeen
u dergl vorgeſehen ſind

Provinzialnachrichten
V Merſeburg 14 Sept Der Kaiſerin AntwortEr ern Auf eine anläßlich des Geburtstages der

einzigen Tochter unſeres Kaiſerpaares der Viktoria
Luiſe von den Zöglingen des hieſigen ChriſtianenWaiſenhaufes
abgeſandten GlückwunſchDepeſche iſt am ſelben Nachmittag
folgende Antwort eingegangen Neues Palais 13 Sept Jhre
Majeſtät dankt zugleich im Namen der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe fur die dargebrachten Glückwünſche und beauftragt mich
Jhnen zu ſagen daß Allerhöchſt ſie den angenehmſten Eindruck
vom geſtrigen Beſuch des Hauſes mitgenommen habe Fräulein
v Gersdorff Hofdame Jhrer Maj der Kaiſerin und Königin
Eine heftige Exploſion der eigenen Gasbereitungsanlage fand
geſtern abend gegen /211 Uhr in der Kraftſtation der Allge
meinen Elektrizitätsgeſellſchaft ſtatt Mit imenſer Kraft wurde
ein etwa zwei Zentner ſchwerer eiſerner Deckel an die
Decke geſchleudert und zertrümmert Ein Heizer wurde gegen
einen eiſernen Träger geworfen erlitt aber keinerlei erhebliche
Verletzungen Ein anderer wurde zur Tür hinausgefegt und
zwar zu ſeinem Glück denn ihm wäre ſonſt der Deckel auf den
Kopf gefallen Die Urſache der Exploſion iſt noch nicht auf
geklärt Die Abgabe von Energie erleidet keine Verzögerung

Stößen 14 Sept Unliebenswürdige Gäſte
Gefährliches Spielzeug Jm benachbarten Schmer
dorf kehrten zwei Manöverbeſucher im Wirtshaus ein und
zechten luſtig darauf los Anſtatt aber endlich zu zahlen ent
fernten ſie ſich in einem unbewachten Augenblicke Als der
Wirt nun die Zechpreller verfolgte wurden ſie handgreiflich und
ſchlugen ſo auf den Wirt los daß er liegen blieb und ſich erſt
nach einer Weile ſoweit erholte daß er den Heimweg antreten
konnte Dem hieſigen Gendarm gelang es ſpäter die beiden
Zechpreller die aus Werſchen ſtammen feſtzunehmen und
dem d nitsgerirht Weißenfels einzuliefern Durch Spielen
mit einer Manöverpatrone erlitt hier ein vierjähriger Knabe
einen bedauerlichen Unfall Sein älterer zehnjähriger
Bruder hatte im Manövergelände Patronenhülſen geſucht
und auch eine noch geladene gefunden bei der aber der Holz
aufſatz fehlte Er ſtellte ſie auf einen Stein und ſchlug mit
einem Beile auf die Zündſcheibe Dadurch entlud ſich die
Patrone und die Hülſe zerſprang Dem jüngeren Bruder flog
ein Stück ins Geſicht und drang ihm ins untere Kinn Die
Verletzung war derartig daß ärztliche Hilfe in Anſpruch ge
nommen werden mußte

Erfurt 14 Sept Ein ſchrecklicher Unfall ſtörte
geſtern nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr die Kirmesfreude auf
dem Feſtplatz in Jlversgehofen Der zum Krinoline
Karuſſell gehörige 15jährige Kurt Meyer gebürtig aus Jlvers
gehoſeu wollte die Krinoline während der Fahrt beſteigen
trat aber fehl und rutſchte gerade in dem Augenblick zwiſchen

die Aufſtiegterraſſe und das Karuſſell als ſich dieſes wieder
ſenkte Dem Unglücklichen wurde die Bruſt eingedrückt
Beſinnungslos wurde der Schwerverletzte in den zum Karuſſell
ehörigen Wagen getragen wo er ohne wieder zum Bewußt1 P kommen nach einigen Minuten ſein Leben aus
auchte

Salzwedel 10 Sept ſEntſchädigungspflicht des
Bürgermeiſters Der frühere Bürgermeiſter von Salz
wedel Preiß jetzt in Bleicherode hatte in amtlicher Eigenſchaft
dem Kaufmann M einen Wagen gepfändet und dieſen Windund Wetter ausgeſetzt auf dem Ratshofe ſtehen laſſen

Da der Wagen unbrauchbar ne klagte M Furt
rſchädigung und erſtritt in allen Jnſtanzen ein obſiegendes Urteil

Jetzt hat Bürgermeiſter Preiß die Entſchädigung von 172 Mark
zugeſandt nun muß er noch die von M verauslagten Koſten
von 280 Mark einſenden und dann die ganzen Gerichtskoſtendecken ſodaß die Geſamtkoſten dieſes Prozeſſes die der Bürger

meiſter aus ſei xbetragen werden Taſche zahlen muß etwa 900 1000 Mark

Clausthal 11 Sept 8 w Menſchen ertrunken
An einem der letzten Abende ritt der Holzſuhrmann Kaufmann

ſein Pferd in dem oberen Pfauenteiche in die Schwemme und
ertrank bei dieſer Gelegenheit Die Leiche konnte trotz längeren
Suchens nicht gefunden werden Da verſuchte geſtern mittag
ein Malergehilfe die Leiche zu r Nachdem er mehrere
Minnten in dem Teiche geſucht ſank er jedenfalls infolge eines
Herzſchlags vor den Augen der Zuſchauer unter r Maler
war verheiratet

o Braunſchweig 14 Sept Von der elektriſchen
Bahn getötet Einen a Ausgang nahm geſtern in
der Woilfenbüttelerſtraße das Haſcheſpiel mehrerer Kinder die P
ſich dort in toller Jugendluſt üm die Bäume herumjaglen Als
gerade ein Zug der Straßenbahn Braunſchweig Wolfenbüttel
vorbeifuhr lief die 18jährige Tochter des Arbeiters Manegold
direkt vor einen Anhängewagen wurde von dieſem erfaßt und
auf der Stelle getötet

Deſſan 14 Sept ſJnfolge einer Jnterpellation
betr die Errichtung eines Krematoriums auf dem

n III hier beſchloſſen die ſtädtiſchen Behörden in einer
eſolution das Herzogliche Staatsminiſterium zu erſuchea die

ablehnende Entſcheidung der Herzoglichen Regierung Abteilung
des Jnnern aufzuheben und durch Einbringung eines Geſetz
entwurfs betr Abänderung der beſtehenden Begräbnisordnung
die Erbauung der Anſtalt zu ermöglichen

O Buttſtädt 13 Sept Ungetreuer Kaſſierer Hier
wurde der Kaſſierer der gemeinſamen Ortskrankenkaſſe Land
graf verhaftet Es ſollen Unregelmäßigkeiten in der Kaſſe
und Buchführung vorgekommen ſein Landgraf iſt zugleich Vor
ſteher des hieſigen Bahnhofes der Weimar Raſtenberger Bahn

Apolda 14 Sept Realgymnaſium Die Gemeinde
behörden beſchloſſen ein Geſuch um Erweiterung der Großh

immermanns Realſchule zu einem Realgymnaſium beim Großh
taatsminiſterinm einzureichen

vermiſchtes
Ausrüſtung eines modernen Schnelldampfers Der Schnell

dampfer Kaiſer Wilhelm II des Norddeutſchen Lloyd hat auf
ſeiner neueſten Reiſe die er am 8 Sept nach New York unter
nahm die größte Anzahl von Kajütspaſſagieren beherbergt die
jemals auf einem Dampfer über den Ozean befördert wurden
Nach genauer Feſtſtellung der Zahlen führte der Dampfer mit
ſich 616 Paſſagiere I Klaſſe 347 Paſſagkiere II Klaſſe ſowie
807 Zwiſchendeckspaſſagiere Hierzu kommt eine Beſatzung von
658 Perſonen ſodaß ſich im ganzen auf dem Dampfer
2428 Perſonen befanden Es mag intereſſant ſein ſich ein
mal zu vergegenwärtigen in welcher Weiſe ein ſolches Schiff
mit Proviant für die Reiſe ausgerüſtet iſt Wir finden da
anz enorme Zahlen Dieſe verſtehen ſich für die Hin und
ückreiſe des Dampfers abgeſehen von dem friſchen Fleiſch

Geflügel Pl ben Eiern Gemüſe und Obſt das auf der Hin
reiſe von Bremen nach New York verbraucht und dort ergänzt
wird Der Proviant beſteht aus folgenden einzelnen Poſten
und Zahlen Fleiſchwaren friſche geräucherte und eingeſalzene
24,400 Kilo Fiſche friſche geränucherte und eingeſalzene
5520 Kilo friſches Geflügel 3150 Kilo Konſerven Gemüſe und
Kompott in Doſen à 2 Kilo 12,200 Doſen Hülſenfrüchte W
Reis und Graupen 7200 Kilo Sauerkohl anderer Kohl und ge
ſalzene Schnittbohnen 2800 Kilo friſches Brot und Mehl
26,000 Kilo Bisquits 460 Kilo Zucker 3100 Kilo Kaffee Tee
und Chokolade 1620 Kilo friſche Milch und Sahne 6100 Liter
Kartoffeln 45,300 Kilo Butter 3500 Kilo Eier 30,000 Stück ge
trocknete Früchte 1860 Kilo Käſe 730 Kilo friſches Obſt
9600 Kilo friſches Gemüſe 2040 Kilo Getränke Weine aller
Art 6300 Flaſchen Mineralwaſſer 7500 Flaſchen Bier 11,000 Liter
Auf einer Seereiſe werden aber nicht nur die Paſſagiere und
die Beſatzung eines Dampfers geſpeiſt ſondern dieſer ſelbſt die
Nahrung die ihm zugeführt wird ſind die Kohlen Für die
Reiſe des Dampfers am 8 Sept nach New York waren die
Bunkerräume des Dampfers mit 5057 Tons Kohlen gefüllt das
ſind 101,140 Zentner Der Bedarf an Kohlen wird in
New York erneuert Nachdem wir oben erfahren haben welche
Maſſen von Weinen Bier und Mineralwäſſern auf dem
Dampfer lagern wollen wir auch derjenigen Flüſſigkeit nicht ver
geſſen die nach dem Ausſpruch des griechiſchen Dichters das
Beſte ſein ſoll nämlich des Waſſers Von dieſem wurden für
die Reiſe nach New York gegen 1600 Kubikmeter mitgenommen
das ſind über 1 Millionen Liter Das Waſſer dient an
Bord zu mannigfachen Zwecken am wenigſten vielleicht zum
Trinken denn es gibt Paſſagiere genug welche meinen daß
es genügend iſt über das Waſſer zu fahren aber unnötig es
außerdem noch als Getränk zu genießen Sie kennen die vor
trefflichen Eigenſchaften der Weine und Biere des Norddeutſchen
Lloyd und wiſſen ſie zu würdigen Ebenſo auch die übrigen
Getränke die unter dem Geſamtnamen Weine aller Art oben
angeführt ſind und es iſt als ſicher anzunehmen daß bei dieſem
kühlen Septemberwetter mancher ſteife Grog auf dem Dampfer
gebraut und genoſſen werden wird

Von Hofhunden zerfleiſcht und getötet wurde Sonnabend nacht
der in Plötzenſee bei Berlin wohnende 18 jährige Mechaniker
Albert Hoffmann Der junge Mann kehrte in der Nacht
zum Sonntag von einer Geburistagsfeier in animierter
Stimmung nach zurück und kam auch bei dem am
Spandauer Schiſfahrtskanal belegenen Dietrichſchen Holzlager
platz vorüber Dabei fing er an die beiden dort ausgeſetzten
großen Wachhunde zu necken zu welchem Zwecke er auf den
Zaun ſtieg und nach den wütend gewordenen Hunden mit ſeinem

Stocke ſchlug Hierbei verlor er aber plötzlich das Uebergewicht
und ſtürzte kopfüber auf den Platz hinab wo er von den biſſigen
Hunden noch ehe der Wärter hinzu kam derartig bearbeitet
wurde daß er nach dem Krankenhauſe Moabit geſchafft werden
mußte woſelbſt er nach der Welt a Sonntag vormittag
geſtorben iſt

Ein blutiger Raubmord wurde in Hermsdorf bei Braunau
verübt Nachts drang ein Mann in das Schlafgemach der Wirt
ſchafterin Teuber die in tiefſtem Schlafe b Der Verbrecher
zertrümmerte mit einer Axt den Kopf der Wirt
ſchafterin ſodaß deren Tod ſofort eintrat Hierauf raubte
er Geld und verſchiedene Schmuckſachen Bisher iſt der Mörder
noch nicht ermittelt worden

Vom Blitz getroffen Am Montag Nachmittag wurden im
Manövergelände zwiſchen Weißweiler und Dürrwiß Rhld
ſechs Soldaten des 39 Jnfanterie Regiments in Trier vom
Blitz getroffen Einer wurde getötet und fünf verletzt Drei
die vom Schreck betäubt wurden vermochten ſich bald nach ihrer
Einlieferung ins Krankenhaus zu erholen

Ueberfahren Durch eigene Unvorſichtigkeit wurde geſtern
vormittag auf der Kloſterſtraße in Breslau beim Beſteigen
eines noch fahrenden elektriſchen Straßenbahnwagens der

p88jährige Gymnaſialprofeſſor a D Richard Wutke über
ahren und getötet

Ueberſchwemmungen infolge ſtarker Regengüſſe werden aus
Süddeutſchland und Tirol gemeldet Die Münch Neueſt Nachr
berichten aus Zell am Ziller daß der Hiller infolge an
haltender Regengüſſe aus den Ufern getreten iſt und das Zillertal
überſchwemmt hak Zell ſteht teilweiſe unterWaſſer
ebenſo iſt der Bahnverkehr im Puſtertal völlig unterbrochen
Auch in Südtwwol herrſchte während der letzten zwei Tage Un
wetter Eine Straße im Paſſeyertal wurde zerſtört Der
Eiſenbahnv e auf verſchiedenen Strecken in Salzburg
Tirol Kärnten und Krain unterbrochen Zahlreiche Brücken
ſind weggeriſſen und re veruxſacht Jn Feiſtritz
ſind 6 Gebäude eingeſtürzt viel Vieh iſt umgekommen

Schadenfeuer Wie die Tilſiter Allgemeine Zeitung meldetiſt in der ruſſiſchen Grenzſtadt Taurogge e abend

Großfeuer ausgebrochen das Montag früh n tViele Wohnhäuſer und Wirt aftsgebande en ee hart
und auch die Getreideſpeicher zweier großeſollen vernichtet ſein s großen Getreidefirmen

Die Opfer des Orkans der Ende voriger Woche tobte wjetzt allmählich von der See tgeneb an Bei r
wurden zehn Leichen Schifförüchiger angeſchwemmt VonAnemuiden fuhren Freitag fünf älcherboote aus nur zwei
kehrten zurück die anderen ſind umgeſchlagen wobei vierzehn

erſonen ertranken ohne daß Hilfe gebracht werden
konnte Ein Teil von ihnen iſt ebenfalls dereits an den Strand
eſpült Bei Brainiſſe mußte man zuſehen wie das Boot einer
iſcherflottille kenterte wobei drei Mann ums Leben kamen
agegen konnten drei Herren von einer losgeriſſenen franzöſi

ſchen Vergnügungsjacht aus höwerden ch höchſter Lebensgefahr gereitet
Zm Schneeſturm erfroren iſt am Sonnabendc mr Lieget der ſt r Kern W Gier

n i vager Lechner iwirt Sailler noch lebend geborgen vnrde vom Schugbütten

Schneefälle in den Alben Der Wetterſturz der letzten Tahat in den Alpen Schneefälle gezeitigt Auf der n
liegt der Schnee wie aus Bern berichtet wird 30 em hoch auf
der Scheidegg 40 em Selbſt in Grindelwald und Lauter
brunnen iſt Schuee gefallen Jn Grindelwald und in
Meiringen wurden viele Obſtbäume durch Schueefall beſchädigt
Die Talſchaft Lenk liegt unter einer Schneedecke Aus dem
Berner Oberland kamen Reiſende in großer Zahl nach Bern

Erdbeben in Rumänien Jn Bukareſt und in deſſen Um
gebung wurden vorgeſtern mitten ſtarke 17 Sekunden dauernbe
Erdſtöße verſpürt Auch in Conſtantza wurden gegen 10 Uhr
vormittags ein leichtes Erdbeben das etwa eine Minute anhielt
wahrgenommen Schaden wurde nicht angerichtet

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

16 September Wolkig bedeckt normale Temperatur
Nebel regendrohend

17 September Meiſt bedeckt Regen kühle ſtarke Winde
18 September Fu verändert ſtarke bis ſtürmiſche

inde
19 September Wolkig teils ſonnig Regenfälle rauhe

lebhafte Winde

Meteorologiſche Station zu Halle

14 September 15 September
9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Wiin mrg

Barometer Millimeter 755,9 758 6Thermometer Cellius 7,4 8,6Fel Feunchtig ten 100 91ind e a N 3 W 2Maximum der Temperatur am 14 September 18,5 C
Minimum in der Nacht vom 14 September zum 15 September 7,72 0
Niederſchläge am 15 September 7 Uhr morgens 11,7 m

Eetzte Tekegramme
Berlin 15 Sept Gegen 2000 Gürtler Berlins ſind

ſeit Montagabend im Ausſtand weil die Arbeitgeber die
Forderung des Minimallohnes von 50 Pfennig pro Stunde nicht
anerkennen wollten Nunmehr ſind insgeſamt 2600 Metall
arbeiter ausſtändig

Magdeburg 15 Sept Die M berichtet Nachdem jetzt ſchon
annähernd 25 Prozent des Kontingents der für das Jahr 1903/4
Rüben verarbeitenden Zuckerfabriken die Erklärung abgegeben
hatten dem vom Deutſchen Zuckerſyndikat empfohlenen
Verkaufsverbande nicht beitreten zu wollen hat eine
heute in Berlin ſtattgehabte Verſammlung dieſer Fabriken einen
Beſchluß gefaßt in dem ausgeführt wird daß die Verſammlung
der Schaffung eines Verbandes der Rohzucker
fabriken nicht zuſtimmen könne da die Bildung von Ver
kaufsverbänden die beunruhigend und daher ſchädigend
auf die Marktlage einwirken nicht im Jntereſſe der Zucker
induſtrie liege Jn der feſten Erwartung daß die Verſammlung
der Raffineure am 29 Sept bindende Garantien dahin ſchafft
daß ihre Verkaufsvereinigung ſpäteſtens am 29 Februar
nächſten Jahres ihr Ende erreicht ſehe die Verſammlung
von weiteren Maßnahmen ab und bitte die gleichdenkenden Ver
tretungen der Rohzuckerfabriken an ihrer Erklärung
dem Verkaufsverbande nicht beitreten zu wollen feſtzuhalten
Es wurde ein Ausſchuß gewählt der falls den vorſtehend aus
geſprochenen Erwartungen nicht entſprochen werden ſollte ſofort
Schritte zu tun hat um die Raffinerien zur Erfüllung dieſer
Forderungen zu zwingen

Der engliſche Miniſterrat
London 15 Sept Einem Gerücht zufolge gelangte

das Kabinett geſtern nach ſeiner dreiſtündigen Beratung
vgl Hauptteil zu einem Kompromiß wonach die Frage der

Handelspolitik einer Königlichen Kommiſſion überwieſen
werden ſolle

Randis in Spandau
S Spandau 15 Sept Hier verübte eine Rotte Excedenten eine
Reihe ſchwerer Gewalttaten Bewaffnet mit Zaunlatten
durchzogen ſie tumultuariſch die Straßen und ſchlugen ohne
Veranlaſſung einen Gaſtwirt nieder griffen den Polizeibeamten
der einſchreiten wollte mit Meſſern an und verwundeten ihn
lebensgefährlich Polizei und Militär verfolgren die Baude
und verhafteten 3 von ihnen 5 entkamen

Unwetter in Tirol
Salzburg 15 Sept Durch einen Wolkenbruch wurden

viele Täler überſchwemmt Große Strecken der Bahn ſämtliche
Telegraphen Leitungen ſind zerſtört Die Not iſt grenzenlos
der Schaden iſt enorm Militär iſt zur Hülfe abgegangen Jm
Gaſteiner Tal ſind alle Kulturen vernichtet

Dampfernnfälle

Marſeille 15 Sept Der Transporhdampfer Bre
tagne hat am Sonnabend bei Ahia Schiffbruch gelitten
Der Führer Delſerre hat ſich erſchoſſen

Trieft 15 Sept Der öſterreichiſche Dampfer Carlo mit
einer Ladung Er z von Nackowitſch nach Trieſt unterwegs iſt
während eines heftigen Seirocco geſcheitert Der Dampfer gilt
für verloren Die Mannſchaft iſt gerettet



c
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Handel Gewerbe und Verkehr
Genernldirektor Rathenau von der Allgom Elek

hat sich auch Direktor Thurnauer von
ger Pariser Compagnie Thomson Houston nmeh New Vork
begeben um die selt einiger Zeit bereits vereinbarte Interessen
Gemeinsehaft nunmehr mit der Ge ne ral Electrie Company zum
äeünitiven Absehlues zu bringen Es handelt sich um Abgrenzungen
aber die Abeatzgebiete und um anderweitige Vereinbarungen

Rhein Nassau Bergwerk und Hütten Akt Gesehschaft Die
Geseliechaft beeitet u a den Hanplanteil an der Gewerksechaft Broi
nigerberg für die der Voratand von Rhein Naseau auch Re

rentanit ist Genanuie Gewerksehaft hat wie wir einer Auskunfter Rhein Nassau Gesellsehafkt vom vergangenen Jahre
entnehbmen vor 2 Jahren vom Stolberger Wasserwerk eine Eatschädigung
von 0,005 M erhalten über die im uſchsten Jahresbericht von Rhein
Nassau berichtet werden dürfte nachdem dies im Bericht für 1922 noch
nicht geseheben ist Es musste vorher der Ausbeutebeschluss von
Broinigerberg vorliegen Die Einnahme kann allerdings entsprechend
der Verpflichtung gegenüber dem Wasserwerke als Gewinu nicht
verteilt werden sondern muss entweder zu Abselrreibungen verwendet
oder in Reserve gestellt werden immerhin wird sie aber untürlieh auf
den Absehluss günstig einwirken Bis jetzt ist die Summe bei Khein
Nassau verrinsleh deponiert und figuriert hier unter den Kreditoren

Die Maschinenbaugesellrehaft Karlsruhe bringt wiecler
12/2 Proz die Zuckerfabrik Krusehwitsz 17 Proz 1777 10 Proz
Dividende in Vorsehlag Die Arnsdorfer Papierfabrik glaubt
unter Voraussetzung der augenblieklirhen Papierpreiss und der bisjetat vorliegenden M eine Dividende von 6 Proz 7 Proz
im Vorj in Vorschlag briogen zu können

Essen a 14 Sept Kohlenmarkt Aarkilage andauernd fest
bei flottem Absatz

Buenos Aires 12 Sept Goldaglo 127,27
Rio de Janeiro 12 Sept Weehsel auf London 12

Krizitätegerellsehakt

Zahlungs REinstollungen

Amts g zNamen Wohnort 4 S 7
E Bienz Senflabrikant Cochem Cochem 9 10 18 9 16 10
O Volimer Lederh Inbd Firma Volmer Co Köln Köln 9 30 9 30 9 27 13
C Bartold Kfm Inh d Neubran Neuhbran

Fa Bartold Rabe denburge denburg 9 25 9 29 9 13 19
Georg Cohn Kauſmann Rosenberg Rosenverg 9 10 21 9 19 10
Alex, Jahn Kauffrau Wittenbrge Wittenbrge 9 29 10 1 10 11

Preise von Kali Kuxen
kestgeetollt von Samuel Zielenziger Berlin und Eeden 14 Sept

Geld Briot Geld BrietAlexandershall 239251 2975 Hohenkels 78751 7930
Boloenrode 505 53225 HBohengollern 9650Benthe Aktien 2701 300 Justus I 6759Bernhardshall 790 Kaiseroda 51251 5290Burbaoh 6900 6050 Noustasskurt 13,809 14,000PCarlsfkund 35425 5475 Ronnenberg Aktien 1249 1275
Deutschland 285 SalzdetturthKaliw 2525Friedriehshall 1340 1285 Salzgitter Sehl Akt 250
Glückaut Sondera b I11,400 Schwarzburger Salin 3251 375
Hanea 1601 175 Wilhelmshall 9950 10,050Hedwigsburg 7625 Wintershall 38251 3900Toreynia 21,909 21,300

Von Kaliwerten Salzdetfurth gefragt

Sohlagchtviehmarkt im atüdtischen Viehhofe zu Hallo
Am 14 Sept 1903

e

Preise k 59 Kg a Lebencd b Schlachtgewieht

Aufgetriehen waren I Qual II Qual III Qual
S

a v a v a v raufif Sä

68 PBinder 48davon 9 Ochaen 36 24 j 31 93 Färsen 33 31 294 327 Kühe 35 30 277 279 Bullen 34 51 29 925 Kälber 483 42 37 2516 Hamwel Schake a3 vo 251 16250 Landschwoeine 2 v 65 204 46Gesamtauftrieb 339 Schlacht ticre

Sehlachtvlehmarkt Lelpzig 14 Sept Markiprelse für 50 kg
in Alark ersto Notierung für Lebend ewoite für Schlachigewieht

Auktrieb 384 Rinder und swar 153 Ochsen 18 Kalben 117 Kühe
96 Bullen 219 Külber 558 Stück Schatvieh 1208 Scohweine und war
1368 deutsche aus Ungarn zusammen 2530 Tlere

Ochsen 1 volltleischige ansgemästeto 762 junxe fleischige nicht ausgemästetoe 72
3 müssig gonkhrle junge gut genührte ältere 67
4 gering genährie jeden Alters e 62

Kolben 1 vollfleischſge ausgemästete Kalbon 75u Kühe 2 volllleisehige ausgomästete Kühe e e 73
3 ältere gusgemüstete Kühe e 6684 müssig gonährte Kühe und Kalboun 62
5 gering genührte Kühe und Kalben e 55

Bullon I vollfleischige höchsten Sohlgehtwerles 759
2 müäesig genähbrte jüngere u gonührte ältoro 67

3 gering genührt e 62Kälber I feinste MIast Vollm Alast u beste Saugkälber 54
2 mittlere Mast und gute Saugkülber e 51
3 geringe Saugkülber e 424 ältere gering genährtoe Fresser

Schate Mastläümmer und jüngere Mlasthummel 38
2 ältere Masthamm el 363 mässig genährte IIammelu Sehake Mlerzechale 33

Schwoine 1 volltleischige der feineren e 592 Hleischig e 563 gering entwiokelte zowie Sauen und Ebor 50
4 auslündische aus

Geschäftegang in Rindern Kälbern und Sehbafen gut in Schweinen
floit Verkauf 375 Kinder und zwar 148 Oechsen 18 Kalben
114 Kühe 95 Bullen 217 Kälber 457 Schafe 1365 Schweine

Getreide Mühlen Brzeugnlsae n 8 W
New Vork 14 Sept Telegr Roter Winter weizen

loco 88 vorige Noiferung 878 September 872 87
Oktober Dezember 88 872/2 Mai 887 88 Mais
September 585/8 57/5 Dezember 58 563 Mai 575 56
Mehl 8,80 3,80 Getreidefracht I I

Ohlcago 14 Sept Telegr Weizen Soptemb 80 80
Dezember 82 817/8 I a s September 52 50/5

Berlin 14 Sept Frühmarkt Weizen loco neuer Müärker
und Havelländer 158 160 ab Bahn do September 159 do Oktober
152,50 Behrauptet Kog gen loco Neuer Märker 129,07
bie 1309,00 ab Bahn do Oktober 132,75 do Dezember 135 Behauptet

Gerste Leichte in ändizche Futtergerste 128,0 135,00 do
ſchwere 138 145 alles frei zu und ab Bahn russische 118 122 frei
Wagen Iakfer märk meckl pomm posen schles fein 144 160
do markisch mecklenbg pomm poren sechlies mittel 134 143
do märkiseh mecklenbg pomm schles gering 129 138 alles frei
Wagen und ab Bahn do russische frei Wagen Mais amerik
gut 123 125 4,50 runder Ia Plata 118 120 do russischer 121 123
alles frei Wagen Erbsen inländieche und russische Futterware
fein 154 166 mittel 146 162 gering mit Geruch 140 145 kleine Koch
erbsen 170 25 Viktoriserbsen 190 240 alles frei Wagen und ab Bahn

Weizenmehl Vr 00 loco 29,20 22,25 Roggenmehl Nr 9
und 1 loco 16,70 19,20 Weizenkl eie grobe 8,60 9,40 do feine90 9 40 Koggenkleie 30 70 Weisse BRohnen 199 235
ab Bahn Linsen 170 289 frei Wagen und ab Bahn

Hamburg 14 Sept Weizen stetig hotateiniscder umd mechklendurgiseker 155 166 Hurd Winter No 2 Sept Ablad 137 Koggen
m e Jene e 4 u 7 Sept Abl mooklenbund einischer 142 09 Mais rubig runder per Septbr150,59 101,60 tafor matt matt ber
n Awmsterdam 14 Sept Weizen auf Termine gesehältslos do per

T T Mrz Rogges aut Termiue geschütislos Okt März
o z 14 Sept Wellen behauptet Donauer weichend

st Hafer rubig Gerste behauptetWert 27 Sept Mare Lane Fremde Zafuhren für zwei Tago
T7 Jerste Hafer 19,9090 Qris Engl Weizen ruhig

stetig Vonauer träge shb niedriger
kanmsches fest beiniedriger ameriruhig Halor ſest

9,00 do Rohe

Dez 7,62 7,55

Firkins Dop
Parie 14 Sept

7,65 Br

Weisser Zueker fest

Bramoen 14 Sep

Hamburg 134 Sept

Hambvurg 14 Sept

Anlwerpen 14 Sept
looo 20,50 hes Rr per Sept 29 5Januar April 21,25 r Kuh

New Vork 14 Sept

London 14 Sept

Berliner Börse 14 Sept
Ergänzung zu den lelegr

Meldungen im gestr Abendblatt

t Schmalz

Geolsaa ten Oclo Fottwaaren
New Tork 14 Sopt Telegr

und Brothers 9
Ohleago 14 Sept Ielegr

925

fen Loeco
Short

Petroleum
etroleum ruhig

Br

Zucker

Nr 3 für 1

Kaffee

Bank Diakounbto
Berlin Wecheael 4

Amstordam s1/2 Brüssol 3
Wien 5 Petersburg Al/2

London 4 Paris 83

Lomb 5 SchwartzkoptkfSicwens e Indsir
Stottiner Cham Didier
Sudenburg Maschin

Dentsohe Fonäds u Staatspap
Barmer Stadtanleihe
Berliner Stadt Obl

Merseburg 1901 unkv 10
Naumburg 1900 abg
Westpr Vrov Anl
Bed Stuats Eis Anl
Bayriseche Anleihe

32 99 500

do do 1602Magdeburger St Anl
do do nene

3977 98 308

33/2 99,500
3/2 109,106
4 1104,208
4 104760
312 65,506
31

3172 106 00b

Braunseiiv 20 Thlr I
Köln Mind Pr Anth
Hamb 59 Thlr I ooso

u 154
3

Meiniuger 7 UÜ oose 531,90B
Oldenb 40 Ihlr Lose

136 00be3

2

312
B

Kuhel ruhig

Engzlisches Mehl trä
gutem Gese

Schmalz Western atcam 9,00

bwalz Sopt 9,35 9,25

Tube und Firkins
Doppeleimern 4554 Plg sehwimmend April L ieter Tubs u

peleimer Pl Speok fest
RKäbol unverzolli ruhig loco 47 00

Sehluesberiohn
Okt 40,25 Nov Der 49 75 Jan April 55,00

Aunitwerpenu 16 Sept Schmaſz per September 108,90

P

Standard white
Sehluasberleht Raffintertos Typo weise

per Okt Des 21,09 r

nen on iel 325 rn eow Lor 490 in o phia o ned 20 50 in Cazesdo Credit Balaucos Cat Oil ity 56 rn /50 in Cazes

985 Javazneckaer loco 9 h 3912 d nowinell
ruhig Rüben Ronzneicer loko 8 h 514 d Wert atetig

Paris 14 Sept Rohrucker ruhbig 86 neue Konditionen 2224 à 23
Kilogramm per Sept 26 por

Okt 2624 per Jau April 27 2 per März Juni 277 s

Dumburg 14 Sept Kakkes behauptet VUmaatz 252 Sack
HBamburg 14 Sept ahende 9 Uhr

Oppeln Portl Cem
ODrenstein Koppel

Kalfes goocd nrerage BSaptos

Rhein Cham u Vinasw
Sangerhäuser Maseh
Saxonia Cement
Schäfer u Walcker
Schlesische Cement
Schuckert Elekt

Ver Köln Rottw Pulv
Vercinsbrauerei Artern
Westf Draht Industrie
Wittener Guss
Wilhelwshütte conv
Zuckerfabr Fraustadckt

Sept

2 h
Gorgte

49,00

loco

per

c Sept 26 75 Gd Der 27,25 Gd März 27,75 Gd Mai 28,25 G
C

Amsterdam 14 Sept
Havyreo 14 Sopt

Java Kaffee good ordinary ruhig 27,00
Sehlussborieht Bericht ger Lamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee gooc aveorage Santo per Sept 22,60
Dez 33,50 März 33,50 Mai 34,00 Juli 34 50 Behauptet

Wasserstände bedeutet über unter Nul
v7 Saale und Vnstrut all Fuer

Ariern Brückenpexel 13 Sept 1 Sept
Weiazantels Oberpegel a 2 4 2,35 2do Unterpegel 912 0 12Trothe 14 4 1,24 15 g 41 59 32Aleleben Oberpegel II3 24 114 7 2,32 8do Unlerpegel 2,76 7 4 0,95 14B ruburg 0,48 0,54 6Kalbe Oberpegel 7 42 4 1,49 4do Unterpegel 0 g 4 20 14Moldan Ter Eger HEIbeo

l Sept Tr al W uehs Sep irre
Budwois ſ13 o 10 2 frorxau I14 4 9,051 1
Prag 0,19 1 WVnieunberg 70Jungbunziau 0,03 3 Boszlau 0,151 31au n 0,5Nh 6 Barb 948 4Pardubitz 0 15 Magdeburg 0,55 4Braudeis 0,271 3 S Tangermünde 91 2
Molnik 0,7 7 e Witterberge 0,621 2 SLeilmeritz 2,62 2 Dömitz Peg 12 13 3Aussig I13 0,46 1 lauenburg 14 927 4 7Dresden e 1,76 2

Aussig 14 Sept
gemeltdlet
Stuftel gezahlt

Dentsche Bisenb Prior Oblig
Horlm Gronan
Halle IIettstedt 32 94,800
Ostprousz Südhahn

3

l 4

Deutsche Zisenb St Prior
BHreelnu Warzcnnu
Dorimund Gronan I 822
MAnrioub dllawkaw
Ostpreuss Südbuühn 52/3

3 1129,4052 Zisenb Prior Obligationen

oig fremder fest armer anieerer 1/2 h höher Amoerikauischer M

3/2 129 856 D II B Pid X uk 1900
do XI u XII 19 8

2 Hamb 251 310 unk 1925191 s do nnk bis 1900
e 7562 do S 01 330 unk 2908

68 O do S 465 190 uk 1905
in do alte U GcCun

Hann Bod Pf I uk 1904
224 u do do II

o I
von do do IV VI35737 eipe Hyp B VII 1968

wint t do do E xT do do VIII IX12509 ein eonv
7 do Serie II

ik 9 5 r14 1 o do unkdb bis 1905
do unkdb bis 1997 5
do Emn VIdo Em VII unk b 1906

Präm Pläbr
Nordd Gr Kred Pfdb 4
do IV V ukb b 1903

98 906

do

Ostpreussische t
Pomm Hyp B 490 7752 4r 3 7 do do 3/29 frBaosensche
P B C Pfd 1 II rz 110
do III V u VI rz 100
do XIII vz 100XIV ukb 1905

100,90 ba

322 97 506

99,560

4 100255
101,00046

3 96 806
103 006
103,000

2 97 e109 25

57 97,00
100 25626
102 00b260

100,00b20

99,609

114 006
107,296
109 420
100 75 z

c

101 50020

103,900260

100 7046

96 30h26
96 30

97,09 h

134,5055
100 00b26

Von den oberen Plätzen werden 7 em Wucehs
Fracht naeh Magdeburg die Tonne 170 Pfg mit fortiagufender

Bergwerkxs u Häthen Gses
Aplerbeek 2 I106 806
Arenberg Bergwerk 45 642 9020
Baroper Walzwerk 09 92,10
Berzelius 195,006260
Bismarckhütte 10 226 609
Concordia Bergwerk 25 306
Consolidat Bergw G 27 401 75 be
Gonsol Marie 4 77,596Duxer Kohlen kon 15 172,606
Gelsenkirech Gussstah 0 103 00629
HarzerKisenw Lit A B 0 65 3052
Hösch Eis u St 8 166,59520
Inowrazl Steinsalzbl 5 110,906
Katrtowitzer 11 297,69520
Königin Marienh V A 50,50b2
Leopoldsgr Edderitz 7 1110,25 26
wise Tiefbau konv 9 35 902do do St Pr 0 74,1063

Magdeburg Bergwerk 35
Marienhütte Kotzenau 072,750
Mend Schwert St Pr O 6895 75620
Niederl Kohlen 8 117 25Rhein Stahlw LIit C 8 167 1010
Schlesiseh Zinkhütten 17 369 75b3
Stadtberger Hütte I2 126 25
Westfälische Stahblw 116,756
Wurm Revier 8 133 506,3
Ohlig v Industr u Vorgw Co

101 IdaN Flektr GesellsehAnsaländische Tonäs tal Eiz Obl St gar V u 1904 i 96 Abel Papier AArgent Goid Ani vo do Mittelmeerb etfr 102,506 do XVIII ukb 1910 102 398 Agehersleb Kaliwerke 1 99,00h40
do innere do 4 9/2 86 00 embersg Cuornowite 392 759 do XIX ukb 1914 102 999 Bochumer Gussstahl 1 103,406

Barletta 100 Lire Loose 18 6062 et Frz Staatsb gar g Fr Ctr B Pf v 1890 100 9068 Dessauer Gas n 107 006
Buar Stadt An 1884 42 91756 do Ergünzungen 3 33 a200 do 1901 ukb 10 102 6066 Hortmunder Vnion 5 111,506

n ber La r 155 do 1903 183 193 Zeitz Tieht u Kraft 3j 41 9 9 96 50 31/2 100n n z do Nordwestbahn 5 I106,60 be do z e T 104 50 b e en 7o do Jcieine d 104 20 Sndöater Bahn Homb 65 100 o 1896 6 212 99,90 0 Hleſtos Flektr Ges 4372 78 S06e
o v 1896 5 100 60b er un ioe l ev b e B aber Fek 5647001 Vold O 7 ba evgrene r n 33 meedo do do lwuangorod Dombr gar h do Resteertißikate 16,706 JNaphta Obligationen 172 100,406Freiburg 15 Fr Loose 25 00ba Koal Woronesch Obl 4099,00 b pr Pfdbr B nic 1905 96,304 Norddeutseher Lloyd

Griecch Anl 1651 54 40 o Cherk Ao Obl 69 55 Fiu 40 III ukdb 1908 96 59 Oberschl Eisen Ind 604
do Kons Goldrente 31,20 ſWurak Kiem 3ä XIX ukdb 1909 4 102,004 Tiele Winkler 105,200do Monopol Anl 343,600 Mozco Kiew Woron 22 XX u XXI uk 190101 102 7566 Seitzor Risengieeserei
do Gd An 1890 39 506 Ploseo Kursk do XXII uk ab b 1912 4 103 00 cLissahon Stadtanl 1866 4 79 206 Moseo Bjüunn 4 100 o X ukab b 1912 334 100 ank AKtiendo do 78 406 Monco Sinolenax 5 99 1062 CXI V ukcdb b 1912 392 97 605 Bank J Berl Kassenv e 154 90rr6

Manländ 10 ILire Loose 2reGriäsi 1839 äo Kleinb OblI b 1904 39/2 96,006 Berg Märk B i Elbt 8 158 506Mezikaner An à 100 9 191 ob Rjäsan Kostow 99 600 1908 101598 Berliner Eyp Bank 4 04 25620ado à 20 5 102,2061 jan Uralsk 533 ukd do Comm Obl b 1907 32100 00626 do do Iit B 4 119,50 10
Norweg Staats Anl 88 b 4 T 4o do Em II unk 1910 104,803 Börsen Handelsverein 412 99,906Oesterr 1800er Ioose 4 152 902 Bjuechk Morczanakx 5 m do III ukdb r92 3100 006 Cob Goth Kredit Ges 490 25baB
Rumaän Anleihe 1691 465 406030 85 binak Bologoys 499,0062B Rhein W I III V h 05 100 50 Cöln W u Komm 4 50610

do do mittlerel 4 65 400 Riiss Südwestbahn 4 2 7 II u IV b 1901 96,00526 Danziger Privatbank 5
45 do eine 4 85 200 ranskaukseisohe 84 10 VI ad 1908 97500 Dtsech Eſfek B Hahn 11/3 103 755Rass Gold R 1881 871 5 C Warzehau Wiener er 4 v unkdb 1908 1 101,700 do Hypoth B Berl 6372 126,25 26
do Orient Anl II 4 do X ar 4 90,406 VIII ukdb 1910 4 102 60626 Dresdener Bankverein 52 99,50042 do III 4 Wiadikawakes G X ukdb 1912 4 103 006 Fesener Kredit 8 157,50620do Nieolai oblig Nun h zu 98,90 ehe 4 102,26b Gothaer Friaibani Slitt 6 auutoha r e 0 ſ2 99,776 do Grundkreditb 140,26620e e Northern Faeo T b i21 4 do 68,0062 Hamburg Hypoth B 8 160,50br8Russ Präm Anl 1861 do Pret 4 100,526 yeetd B C Pf T uk 04 4 101,006 Königsberg Vereinsb 5 112 756
do do 1866 6 335 C0b do Gon Iien 3 71,30 b o do VI 10 102 806 Lübeeker Kommerzb 623 128 756

Schwed St Anl 1886 312 98 70b 8 Louis u 8 Fr r 1991 5 Westpr ritt I I B a 99,255 Magdeburger Privatb 3 94 696b3do do 18090 99,406 42 do do 431 1062 Pommersche 103 106 Nordd Grund Kredit 599 5062do Iyp Pfabr 1878 4 160 001 ſeit Faeiso 4958 102 S Posen 103,306 Pr Hyp B h u neue 0 109,80620
Türkische Anleihe D 1 31 10b2 Anmor T 2040 M 5 ſ102 I Preussische 103 40b3 Preuss Pfandbr BKk 7 136,606do Administ 4 87,80b26 Erge 2640 I 5 101 00 e 103,606 Rheinische Bank 0 40 2566

do 400 Fres Loose 127 75 bingodanigene 0 3 61 50620 Sehlesisohbe 102 506 Wilhelma Med Allg V 172/3 16103
e r di fi r 27 Portug Eieenb O 1886 3 73,809 Leipziger Börse 14 Sept2 2ats R 97 31 87 75 do 1889 96,309 zIndustris Aktien Bisenbahn Stamm Aktion J Wuohn Rent Anl g g7 890 FUuxt Geow 1882 rm 101,256

A G t Anilinfabr 6 h aller a h 87 o o 4 aAdwmiralsgarten Bad 5 98,80 Buechtiehradler B II o 500 87,806 4 do Em 55Annaburger Steingui 9 104 00bz20fHlInlberat Riankenb 57 Tnir i/28tadtobl 1884konv 29 900

e le e ehe2,25020 o 67 kv 49/01 500 100 606 2 Alt andohblig 100,7Be 204 500 Aue d Biaenb Stamm u i andrertenbr 600 99 506 o do 3500 100 750
Bei haun m e Stamm Prior Aktien r 77Berliner Bockbrauerei 9 I154,750 J uesig Teplitz 13,41 I Dliv ZisenbStamm AKt Le 126 000do Brauerei Königst 5 I15 69b Böhm en Nordbahn J 3,41 Aussig Tepl 500 I 221,000 r er e 79,500

ion Gratweii 5 107 75b Galiz Karl Ludw 5 W 1 c lman z ar 19s o e ar m do h 218 7Aw 277 Z7 Buschtiehrad IAt A 222,755 do Bierbr RiebeckBreslauer Oelwerke 2 69 750 Kaschau Oderberg 343 59 war 65do Birassenbahn of 18 a Kreapr Rud St Zoh r Gal ic r 22 z eCewent Bau Ges Berl r e Wert Crornowite Gr Kollegen l113,50 do Wollkimmerei
e Vor 250 r t 7 1/2 Marienburg Mlawka 74,000 e r r DreChemw m n u 7 aumburger Braunk 1s1n M Zim e e e Sag h i Banx u Kreait axt S Sei Gerent HallePieeh 6 n es 9 187 lvangor Dombrowo 15 3 Allg D Kr A Lpa 172,20b26 d en M 1l6 do

Higche Jatespinnerei 5 I rei Ken Gr e 7 Shemn Bankverein 6 Sache WebetuntEelrert ren Fan 5 l128 1066 Warseimu o esypol 4 i Bank 146,006 Fabr Schönt 214 c02Elberteid Farbentabr 29 87 20 Wareenau len a 116s so S d Hanieyerein I6 i Tur Gegen Sr 258
Erd a f Spi 0 62,00E 6 Goihaoer Privath 124 50 i a Wig 269 009rdmannsdork 5pinn thardbehn 4 Kob Goth Kred Gs e rFreund Masch Kony 12 292 505 re Gr 5 Thür Br V StGörlitzer Fisenbbeog, 12 219 009 h e 6 eipziger Uypoih B 138,900 s do St PriorGussstahl fre 88 2 bin 272 Kred Sparb 8e 4209 5 Zeitzer Far u A 138,006e ſehitt 8 116 1626 Sehwelz Centralbann 5 Säehs Bank 129 250 qo do Obiſe 101 von
Rawwur Win Gummi 20 320 0060 C 27,00 6 rickauser 110750 Zueicertabr gute in 208arhort St Pr konv 5 87,10b Hypoth Pfand u Rentenbrief 30 Zuckerraff Halle 186 75b20
do Brückenb Konv /2108 7 e J Div Industrio Papiersdo do St Pr 6 128,750 ßer Hyp B 80 ab 98 0 Chemn Werkz Aim jf107 256 Anusl BRisenb Pr Obl

Keyling Th Fiseng L do do 23226 12 Cröllw Papierfabr 216 006 31/2 Aussig Teplitzer 600Köln Müsener conv u B Han Hyp I X XI z 97,000 3 40 do Schldvschr 101,5060 4 Böhm NoräbahnKurfürstend Ges i Liq r 2831 u i i v /2 95 40620 21/2 Dörstew Rattm St 52,756 5 do do Goläa 100 900
La Veloee Ital D es 901 101 ob 5 do do 59 A 98 000 Busehtiehr 1886 sttr 100 900
Ludw IAwe Co 10 o o XVIII unk 103 00 e 9 D W M Sonderm 4 do 1100 908Mälzerei Wrede 66 506 XIX 85 40 Stier Vorz A 70,500 do Em 1868/71/72Magdeburger Baubank 5 506 u XX unk 10 32 36 60 18 Gerser Jutesp u W 263 006 8 Dux Bodenbach 82,50
Magdeb Strassenbahn 5 125 D G K B IV rz 110 32 101 406 5 Germania Schwalbe 118 o 1 do Em 1871112,000
Maschin Breuer 2 Co do do V r 105 s o 54 Gersd Stkb V St A 440,008 6 do o 1874 112 266
Neue Boden G 10 I45 do VI unkb 1900 100206 88 do do Pr A I sa2000 Graz Kötlacher 70,500Nenroder Kunstanstalt 7 85,60b do VII unkb b 190351 4 100,208 84 do do do II 7es 00b 5 do Em v 1871 u 72 100 100
Nienburg E V A abg 0 73,000 do VIII B b 1905ukb 98,009 O Hallesche Str B 77 006 4 Kaschau Oderberg 100 900Nordd 1 556 250 do IX u IXa bis 9 uk 4 192,500 An Kette Elbsch Akt 4 Prag Dax Gold 7
Nordd Wollkämmeroi 10 143,00bzB Deuts Hp B Pfd VII 100 506260 8 Körbisd Zuckerfb 118,000 5 GoldOmnibus Gesellschafi 10 337 do k u Io oonv 101,000 6 Leips Baubank 10b,600 5 Prag Tornau
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